
Im  letzten  Jahr  wurde  der  Fischotterteich 
neugestaltet. Der naturnahe Teich wurde durch 
eine Betonwanne ersetzt, auch ein Großteil der 
Bepflanzung musste weichen.  In dem gleichen 
Atemzug  wurde  der  Graben  zum 
Fischotterteich verrohrt  und zugeschüttet.  Der 
Graben  war  Tränke  für  die  Hirsche  und 
Wildschafe,  für  diese  Tiere  wurde  eine  neue 
Tränke eingerichtet. Da die Tiere ihren Kot und 
Urin auch in  den Graben absetzten,  war  das 
Wasser was im Fischotterteich bei den Nerzen 
und  den  Waschbären  ankam  von  schlechter 
Qualität.  Durch alle Baumaßnahme wurde sie 
enorm  gesteigert. Auch im Froschteich kommt 
jetzt Wasser mit erheblich weniger Nährstoffen 
an und verbessert  die  Wasserqualität  in  dem 
Teich  erheblich.  Das  Ganze  hat  etwa 
einhunderttausend  Euro  gekostet  und  wurde 
durch die Stadt Leipzig finanziert. 

In Planung ist der Neubau einer Schutzhütte für 
die Besucher des Wildparks. Entstehen soll Sie 
an zentraler Stelle im Wildpark,  zwischen dem 
Eingang  zum  Erlebnispfad  und  dem 
Schildkrötengehege.  Bis  jetzt  gab  es  nur  die 
Möglichkeit sich in den  Ausstellungsraum oder 
in die Blockhütte zu flüchten, wen doch mal ein 
Regenschauer  niederging.  Auch  die 
Schulklassen haben dann eine Möglichkeit dort 
Pause zu machen. 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer 
des Wildparks,

Am  16.  Juni  2026,  18:00  Uhr  findet  unsere 
diesjährige   Mitgliederversammlung statt.  Wie 
in den letzten Jahren treffen wir uns im Meiler, 
um unsere Jahresversammlung durchzuführen. 
Im  Anschluss  haben  wir  ein  geselliges 
Zusammensein  geplant,  wie  immer  bei 
Würstchen vom Grill und kühlen Getränken, die 
Tierpaten werden ab 19 Uhr auch dabei sein. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen! 

Der Wildpark plant den Bau einer Schutzhütte, 
Frau  Mäder  wird  das  Projekt  auf  unserer 
Mitgliederversammlung  vorstellen  und  um 
unsere  Mithilfe  bitten.  Im Vorfeld  machen wir 
das  Vorhaben  schon  mal  bekannt  und  bitten 
um Spenden. 

Im letzten Jahr haben wir den Wildpark mit der 
Anschaffung von Zaunlatten für die Reparatur 
der  Jägerzäune  und  der  Anschaffung  eines 
Anhängers für die bessere Wasserversorgung 
der Tiere im Winter unterstützt.

Unsere Angebote aus dem Bildungsprogramm 
wurden gut angenommen, könnte aber besser 
sein.  Bei  den  Sonderführungen  sind  die 
Besucherzahlen leider rückläufig. 

Am 28.03.2026 10 Uhr findet ein Arbeitseinsatz 
am Meiler statt, wir müssen den Holzschuppen 
erneuern.

Ralf Herrmann

Muffellämmer
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ablesen! Das Alter wird über die Abnutzung der 
Zähne bestimmt.
Lebensraum: Waldgebiete mit Freiflächen (

Kahlschläge, Waldwiesen, 
Felder), während des Sommers i
m Gebirge bis zur Baumgrenze. 

Brunftzeit September - Oktober
Tragzeit 235 Tage
Setzzeit Mai  – Anfang Juni,  1  selten 2  

Kälber
Gewicht Hirsche bis 180 kg, Tiere 

(Weibchen) bis 90 kg
Lebenserwartung Bis 20 Jahre
Nahrung Gräser, Kräuter, Laub, junge 

Triebe, Rinde, Eicheln, 
Bucheckern, Pilze, Obst und 
Feldfrüchte

Verbreitung Nordamerika,  Europa,  Asien,  
Nordwestafrika und Neuseeland

! Dämmerungs- und Nachtaktiv, kleinere Rudel 
werden von einem erfahrenen weiblichen Tier 
(Alttier)  angeführt,  ältere  Hirsche  sind  meist 
Einzelgänger.  Jüngere  Hirsche  bilden  ein 
sogenanntes Hirschrudel.

Rotwild (Cervus elaphus)

Der  Rothirsch  (Cervus  elaphus)  ist 
Deutschlands  größte  regelmäßig 
vorkommende Hirschart und lebt auf etwa 25 
Prozent der Bundesfläche. Ursprünglich waren 
Rothirsche  in  den  natürlichen  Urwäldern  zu 
Haus und haben die Wälder  mitgestaltet. Dies 
bestanden nur zu einem Drittels aus Bäumen 
der Rest war Gras- und Buschland. Heute darf 
die  Art  vielerorts  nur  in  gesetzlich 
ausgewiesenen  sogenannten  Rotwildbezirken 
existieren. Der Grund: Man fürchtet land- und 
forstwirtschaftliche  Schäden  durch  den 
Rothirsch. Der mangelnde Austausch zwischen 
den einzelnen Vorkommen ist mittlerweile zu 
einer  echten  Herausforderung  für  den 
Artenschutz geworden.
Kennzeichen: Das Sommerfell ist rotbraun und 
kurz, das Winterfell ist länger und graubraun. 
Der  Spiegel  (das  Hiterteil)  ist  gelblich  bis 
gelb-rötlich gefärbt. Die Kälber haben bis zum 
Herbst  weiße  Punkte.  Die  Hirsche  haben im 
Herbst  und  Winter  eine  deutlich  sichtbare 
Halsmähne.  Hirsche  tragen  ein  Geweih  auf 
dem  Kopf.  Das  Geweih  wird  jedes  Jahr  im 
Frühjahr  abgeworfen  und  wird  über  den 
Sommer neu gebildet. Es wir jedes Jahr größer 
und bekommt mehr Enden,  wenn der Hirsch 
den  Zenit  seines  Lebens  überschritten  hat, 
wird das Geweih wieder kleiner und 
hat dann weniger Enden. Dem zu Folge kann 
man das Alter des Hirsches nicht am Geweih 
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Frühjahrsexkursion: Wie sieht der Wald der 
Zukunft aus?   
Sa, 14. 03. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Osterspaziergang
Fr, 03. 04. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Kräuterwanderung mit Bärlauchfrühstück
Sa, 18. 04. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Mit dem Förster durch den Auenwald und den 
Wildpark
So, 03.05.2026, 10:00 Uhr
Führung im Rahmen der 7. Seen-Wanderung
Anmeldung über Sportfreunde Neuseenland e.V.

LANU Frühlingsspaziergang: Mit dem Förster 
durch den Auenwald
Sa, 09.05.2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Mythos Baum
Sa, 06.06. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Tiere im Sommer
Sa, 22.08. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Am Luchsgehege

Kulinarisches aus dem Wald 
Sa, 12. 09. 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Koburgerstraße

Pilzwanderung
Sa, 03.10. 2026, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Unterstellpilz am Haupteingang

Wildpark im Laternenschein
Fr, 14.11. 2026+Sa, 15.11.202, 16:30 Uhr
Treffpunkt: Am Luchsgehege

Weihnachtsfest für Tiere
Mi, 23.12. 2026, 15:00
Treffpunkt: Am Luchsgehge


